
Zum Geleit

Die vorliegenden Geschichtsblätter versuchen durch sachkundige Beiträge
Themen behandeln, die 1n dieser Form noch nıcht aufgegriffen sınd. Das
betrifit das Thema Täutertum un: Weltmissıon. In der protestantischen
Geschichtsschreibung o1bt für das Problem der SOgeNAaANNTEN Außeren
Mıiıssıon 1mM Jahrhundert verschiedene Beurteilungen. Es 1St daher nahe-
lıegend, daß auch für die Täuferforschung 1m Jahrhundert noch kein
einheitliches Bild Zzeichnen ISt.
Das zweıte Thema betrifit das Verhältnis VO  e} Revolution un: frühem
Täutertum. Die Übersetzung des Beıtrags VO  — Arthur ısh 1St eın Ver-
such, Schneisen ın diesen Urwald schlagen. Die Schwierigkeit 1St dabei,;
da{ß das Wort „Revolution“ 1m Deutschen un: Engliıschen Je einen VeOLI-

schiedenen Klang hat Im Englıschen denkt INa  w dabei auch Evolution,
während WIr viel mehr das Biıld eiıner gewalttätigen Umwälzung VOT Augen
haben; 1mM Sprachgebrauch deckt sıch Revolution oft mi1t Reform.
Angesiıchts der Vielschichtigkeit der Fragestellung un: der Ausdrucksweise
wırd der Beıtrag nıcht jedem Sagc können, aber ıne Anregung rAß

Nachdenken bietet auf jeden Fall
FEın zweıter Beitrag VO  e John Yoder führt 1n die yrundsätzlıche Frage des
Täufertums als „Kristallisationspunkt“. Miıt diesem Beıtrag werden sıch viele
Geschichtsfreunde eIN1g wıssen.
Die zahlreichen kleineren Beıträge wollen W1e bisher jedem bringen,
se1l aus seiner eigenen Herkunft un geistlıchen Heımat, se1 WwW1e bei
den Buchbesprechungen Aaus dem Mennonıtentum in er Welt
Dıie Buchbesprechungen gewınnen eın ımmer größeres Gewicht in diesen
Blättern. Viele könnte L1  } die Hauptartikel einreihen. Wir haben uns

eshalb entschlossen, die Abteilung ANFON Büchern“ in den gleichen Satz-
bringen WwW1e€e die Hauptbeiträge. So werden sıe lesbarer und werden,

W1e WIr hoften, noch mehr eachtet.
Dıie Biılder führen u1l$s in das Gebiet Südamerıikas, iın den Tagen, 1in
denen diese Blätter 1n ruck gehen, die Mennonıitische Weltkonterenz
Curıtiba, Brasılien, Lagt, der iıch auch teilnehme. Von dem Ertrag dieser
Tagung werden WIr 1m nächsten Jahr berichten.
Das Bıld der 1n diesem Jahr heimgegangenen Frau Rose Crous aßt u1nl5s

ihre unermüdliche Mitarbeit aut dem Feld der Geschichtsforschung enken



ra a  E C U E
un gleichzeitig die ihres Mannes, der ıhr 1m Tode VOTausgegangenN ist.
Eın herzlicher ank se1 ıhr über das rab hinaus zugerufen.
Das Bild VO  - Dr arl Stumpp, Tübingen, erinnert u1l5 seine vielfältige
literarısche Tätigkeit tür die Rufßlanddeutschen und insbesondere auch für
dıe rußlanddeutschen Mennoniten. Er konnte seınen Geburtstag begehen,
un: WIr möchten nıcht versaumen, ihm dazu 1SsSCIE herzlichsten lück-
wünsche übermitteln.
Am Schlufß dieses Heftes 1St der Entwurt der uen Satzung abgedruckt.
S1e oll 1m nächsten Jahr auf einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung verabschiedet werden. Wır bıitten sorgfältige Lektüre un gegebenen-
talls Vorschläge für Verbesserungen den Vorsitzenden, Pfarrer Ger-
hard Heın, 6521 Monsheim. Horst Quiring
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Dr Arthur Gısh, über Eerdmans Publishing Company,
Tan Rapıds, Michigan, UsSs
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Dr Klaus Rıschar, 8245 Berchtesgaden-Oberau, Haus Hohebuchen
Pfarrer Paul Schowalter, 6729 VWeierhof, OSt Marnheım Pfalz)
Protessor Dr John Yoder, 3003 Benham Ave, Elkhart/Indiana
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